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GRUSSWORT 1 .VORSITZENDER
JOANNIS CHOROSIS

Liebe Mit-
gl ieder und
Freunde der
DJK Oppau,
wieder neigt
sich ein Jahr
dem Ende zu
und gibt uns
Anlass, einmal
innezuhal ten,
um über Ver-

gangenes nachzudenken, aber auch Ge-
meinsames neu zu planen.

Wir hören immer wieder, dass unser
Verein nach außen hin ein äußerst posi ti-
ves Image zeigt, und darauf können wir
al le stolz sein. Dies ist u.a. auch das Er-
gebnis einer hervorragenden abtei lungs-
übergreifenden Zusammenarbeit bei der
DJK Oppau. Ganz besonders zeigt sich
das mit dem Engagement unserer Mitgl ie-
der bei der Oppauer Kerwe und dem
Oppauer Seenlauf am 3 . Oktober. Für die
Organisation und Durchführung al ler
DJK-Veranstal tungen möchte ich mich
nochmals sehr gerne bei unserem Event-
manager Manfred Liepert sowie bei al len
Helferinnen und Helfern, die wie ge-
wohnt al les detai l l iert planen und erfolg-
reich umsetzen. Ein großer Dank gi l t auch
unseren DJK-Freunden, Gönnern und
Sponsoren, die stets an unserer Seite ste-
hen.

Verehrte Mitgl ieder, unsere Abtei lun-
gen sind ständig dabei , sich auch dem
Wandel der Zeit zu stel len und suchen
ständig nach neuen Herausforderungen.
Unsere Schützenabtei lung bietet beispiel -
weise zwei neue Sportarten an. Das Blas-

rohr- und das Bogenschießen. Diese
neuen spannenden Sportarten, machen
nicht nur Spaß, sondern tragen auch dazu
bei , dass wichtige Fähigkeiten, wie Kon-
zentration, Geduld und Hand-Auge-Koor-
dination gefördert werden. Das neue
Angebot wird mittlerwei le schon sehr gut
angenommen. Daher sind wir uns sicher,
dass sich dafür noch weitere Sportbegeis-
terte finden werden. Wir wünschen al len
dabei viel Spaß und viel Erfolg.

Ebenso bietet unsere Breitensportabtei-
lung ab sofort das Schachspiel an. Der
Vortei l des Schachspiels im Verein l iegt
darin, dass man hier die Mögl ichkeit hat,
regelmäßig gegen andere Spieler unter-
schiedl icher Spielstärken anzutreten. Es ist
ein Spiel für Menschen jeden Alters und
hat viele Vortei le, wie z.B. die Förderung
des logischen und strategischen Denkens,
Erhöhung der Konzentration und Auf-
merksamkeit und hi l ft dabei auch etwas
Stress abzubauen. Angeboten wird das
Schachspiel immer mittwochs in unserem
Vereinsheim. Interessierte können sich di-
rekt bei unserem Breitensportabtei lungs-
lei ter Gerhard Schwarz unter:
brei tensport@djk-oppau.de ober über un-
sere Geschäftsstel le: gst@djk-oppau.de,
melden. Siehe auch auf Seite 24.

Verehrte Mitgl ieder, die meisten von
Ihnen kennen sicherl ich Wil l i A. Weber. Er
ist das bekannteste Gesicht, oder besser
gesagt, „DAS“ Gesicht, unserer Tennisab-
tei lung. Wil l i führt schon mehr als 40 Jah-
re lang die Tennisabtei lung und hat sich
dieses Jahr auch als ein „Mann in der
Not“ bewährt. Wil l i übernahm „ohne
Wenn und Aber“, die al leinige Leitung der

GRUSSWORT 1 . VORSITZENDER
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Tennisabtei lung, nachdem sein Vorgänger
sein Amt plötzl ich niederlegte und sich
niemand finden konnte, um die Leitung
zu übernehmen. Erfreul icher Weise hat
sich vor kurzer Zeit, ein neues Team zu-
sammengefunden, um Wil l i zu entlasten.
Wir freuen uns auf das neue Abtei lungs-
lei terteam, welches auf der nächsten Ten-
nisabtei lungsversammlung (Die Wahl fand

erst nach Redaktionsschluss statt) , al s das
neue „Dreigesti rn“-Team, wie Wil l i Weber
sie kürzl ich scherzhaft bezeichnet hat,
vorgestel l t und gewiss auch gewähl t wur-
de. Unser großer Dank gi l t daher Wil l i A.
Weber als Interims-Abtei lungslei ter. Auch
sind wir uns sicher, dass die neue Füh-
rung, die aktuel le schwierige Lage richtig
einschätzt und mit neuen Ideen und Ta-
tendrang, diese meistern wird. Ganz nach
dem Motto: “Kämpfe um das, was dich
weiterbringt. Akzeptiere das, was du
nicht ändern kannst. Und trenne dich
von dem, was dich runterzieht.”

Zu den wichtigen Aufgaben des DJK-
Vorstandes gehört auch, verehrte Mitgl ie-
der, unseren Abtei lungen stets unterstüt-
zend zur Seite zu stehen. Das sol l te auch
eine Selbstverständl ichkeit sein, damit je-
de Abtei lung in ihrer Existenz gesichert
ist.

Wir stehen neuen Vorschlägen und Ide-
en immer offen gegenüber und arbeiten
gemeinsam daran, dass die Attraktivi tät
unserer Abtei lungen auch für die Zukunft
gesichert ist.

Damit uns dies auch gel ingt, brauchen
wir neben neuen Ideen und Vorschlägen
auch freiwi l l ige Helfer und Mitstrei ter, die
bereit sind, sich ehrenamtl ich einzubrin-
gen und auch Verantwortung zu überneh-
men.

Wie Sie wissen verehrte Mitgl ieder, fin-
den im kommenden Jahr wieder die neu-

en Vorstandswahlen, statt. Al le
Vorstandsposi tionen werden neu gewähl t
bzw. bestätigt. Es ist auch kein Geheimnis
mehr, dass ich nach 1 2 Jahren DJK Vor-
stand nicht mehr für den Vorsi tz zur Verfü-
gung stehen werde. Dennoch werde ich
gemeinsam mit Wolfgang Wendel als Eh-
renvorsi tzende, bei Bedarf unserem Verein
nach wie vor beratend zur Seite stehen.

Mein Stel lvertreter und Hauptkassierer
Jan Weißenborn, hat auf der JHV 2022 er-
freul icher Weise bekannt gegeben, dass er
bereit sei , den Vorsi tz ab 2024 zu über-
nehmen. Deshalb habe ich sehr gerne
noch zwei weitere Jahre angehängt. In der
Geschäftsführung arbeiten wir al le sehr
eng und vertrauensvol l miteinander und
bin daher auch überzeugt, dass Jan Wei-
ßenborn nun auch bereit ist, unseren Ver-
ein in unserem Sinne, weiterzuführen. Aus
diesem Grund wird Jan auch seine aktuel -
len beide Funktionen, die des Hauptkas-
sierers, und die des 1 . stel lvertretenden
Vorsi tzenden, abgeben.

Deshalb suchen wir weitere neue Mit-
strei ter. Wenn Sie, verehrtes Mitgl ied, an
einem dieser Ämter oder auch an einer
anderen ehrenamtl ichen Aufgabe bei der
DJK Oppau interessiert sind, oder Sie viel -
leicht jemanden kennen, dann würden
wir uns sehr freuen, wenn Sie auf uns zu-
kommen würden.

Verehrte Mitgl ieder, auf dem Titelbi ld
dieser Vereinsinfoausgabe, sehen Sie mich
gemeinsam mit unserem Ehrenvorsi tzen-
den Wolfgang Wendel vor unserem Ver-
einshaus, stehen. Wenn Sie unser
Vereinshaus betreten, dann sehen Sie
gleich rechts am Eingang des Gebäudes,
die Grundsteinplakette von 1 973 .

Wolfgang Wendel hat vor 50 Jahren als
Vorsi tzender das DJK Vereinsheim mitge-
plant und mit der Unterstützung vieler

GRUSSWORT 1 .VORSITZENDER
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Mitgl ieder und des Diözesanverbandes
gebaut. Unser Vereinsheim feiert somit
dieses Jahr sein 50-jähriges Jubi läum.

Aus diesem Grund hatten wir uns vor-
genommen, die restl ichen Sanierungsar-
beiten des Vereinsheims in diesem Jahr
noch abzuschl ießen. Die Sanierung der
Herren- und Damentoi letten, die auch
zum Tei l al s behindertengerechte Toi lette
erneuert wurden, konnten Ende August
abgeschlossen werden.

Die interessante Entstehungsgeschichte
des Vereinshauses, können Sie auch aus
dem Bericht unseres Archivars, Thomas
Stel l , auf Seite 1 3 entnehmen.

Verehrte Mitgl ieder, am 1 7.1 2 . 2024
findet wieder unser traditionel ler DJK-Be-
sinnungsabend, statt. Wir hoffen, Sie dort
begrüßen zu dürfen. Gemeinsam wol len
wir uns auf die kommende Adventzeit
und die Festtage weihnachtl ich einstim-

men. Weitere Informationen finden Sie auf
Seite 1 0 von unserem Eventmanager Man-
fred Liepert.

Fal l s wir uns vor den Feiertagen nicht
mehr sehen sol l ten, wünsche ich Ihnen
heute schon ein Frohes Fest und besinnl i -
che und angenehme Feiertage. In der Ge-
borgenheit der Fami l ie Weihnachten zu
feiern, ist in der heutigen Zeit wohl das
Schönste al ler Geschenke!

Ich wünsche Ihnen al les Gute, bleiben
Sie gesund und einen guten Start ins neue
Jahr.

Herzlich Ihr

Joannis Chorosis

1 . Vorsitzender

Otto Leibig
Werbung | Medien | Print

Unsere Dienstleistungen

• Drucken & Kopieren  
 in Farbe & S/W, vom Klein- bis zum 
 Überformat, auf nahezu allen Materialien  
• Gestaltung & Werbung 
 Wir gestalten alles was gut aussehen soll, 
 vom Logo bis zur Messetafel  
• Scannen und Archivieren 
 High-End-Scans, Bild- & Planbearbeitung, Retusche  
• Werbetechnik 
 Autobeschriftung, Tafeln, Banner, Schilder, Shirts, ...  
• Verarbeiten 
 Schneiden, Falzen, Binden, Laminieren  
 Kaschieren, Lochen, Rillen, Rahmung 
• Informationsmanagement 
 Die Zeit- und kostenoptimale Abwicklung 
 der technischen Dokumentation Ihrer Projekte

Reprozentrum Otto Leibig GmbH
Werbung I Medien I Print

Gräfenaustraße 27 

67063 Ludwigshafen am Rhein

Telefon 06 21 - 52 04 50 

Telefax 06 21 - 5 20 45 29

www.leibig.com 

info@leibig.com 
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GRUSSWORT EHRENVORSITZENDER
WOLFGANG WENDEL

Liebe DJK-Fa-
mi l ie,

das Jahr
2023 ist auf
der Zielgerade
angekommen.
Es ist von
schweren
Kriegen, Kri -
sen, Unruhen,
sowie vieler

ungelösten Problemen geprägt. Dies al les
wirkt sich insgesamt auch auf das Vereins-
leben in unserer Republ ik aus.

Unserer Vorstandschaft darf ich für ihre
Arbeit in diesen nicht einfachen Zeiten
meinen herzl ichen Dank aussprechen.

Euch und euren Fami l ien wünsche ich
eine besinnl iche Advents- und Weih-
nachtszeit und für das kommende Jahr
2024: "Frieden auf Erden"

Wolfgang Wendel

Ehrenvorsitzender

GRUSSWORT EHRENVORSITZENDER
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Ein ladung
zu einem besinnlichen Abend

bei der DJK.

am 1 7.1 2.2023 ab 1 4.00 Uhr

Diese Veranstaltung findet bei der DJK im
Konferenzzimmer 1 .OG statt.

Es wird Kaffee und Kuchen angeboten, sowie
Getränke aus dem Lokal.

Bitte eigenes Kaffeegeschirr mitbringen!

EINLADUNG BESINNLICHER ABEND
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GRUSSWORT GEISTLICHER BEIRAT
DEKAN DOMINIK GEIGER

Liebe DJK
Oppau Mit-
glieder,

wie die
Natur es drau-
ßen zeigt,
neigt sich das
Jahr dem Ende
entgegen. Die
Bäume wer-
den kahl , das

Wetter rauer und gerade Aktivi täten, wie
in ihrem Verband, werden von draußen
meist nach drinnen gelegt. Es stehen Ad-
vents- und Weihnachtsfeiern auf dem Pro-
gramm und viel leicht ist der ein oder die
andere unter ihnen auch schon fleißig am
Planen des Weihnachtsfestes oder Si lves-
terabends.

Tempus fugit - Zeit fl ieht ist ein Sprich-
wort, das gerade am zu Ende gehenden
Jahr mir immer wieder in den Sinn
kommt, wenn mir klar wird, dass "schon
wieder ein Jahr" vergangen ist. Wir haben
die Zeit nicht in Händen und sind den-
noch ganz in sie hineingenommen. Wir
können gar nicht anders, als zeitl ich den-
ken, auch, wenn wir etwa als Christen -
so verweist uns das endende Kirchenjahr
auch immer wieder - auf die Ewigkeit
ausgerichtet sein sol len. Gott, al s der Herr
al ler Zeit, möchte uns vom Zeitl ichen
zum Ewigen führen. Und auch, wenn wir
uns das nicht so richtig vorstel len können,
sol l uns Glaube gerade in so manchen
Novembertagen, wenn die Dunkelheit
mal wieder zuschlägt und das grau in
grau die Stimmung trübt, ein Licht der
Ewigkeit sein, das uns die Richtung durch

das Dunkel weist.
So können wir viel leicht auch besser

dem neuen Jahr, auch dem kommenden
Frühjahr entgegengehen, wo die Natur
wieder aufblüht und nicht das Vergehen,
sondern eher das neue Leben sichtbar
wird. Für die kommende Zeit, gerade
auch den Advent und die Weihnachtszeit
wünsche ich Ihnen Gottes reichen Segen
und - ob an Adventskranz, Weihnachts-
baum oder al lgemein - immer ein Licht,
das ihr Leben hel l macht.

Ihr

Dekan Dominik Geiger

GRUSSWORT GEISTLICHER BEIRAT



1 2 Vereinsinfoheft 3/2023

WERBUNG



Vereinsinfoheft 3/2023 1 3

50 JAHRE DJK-SPORTHEIM (1 973-2023)
THOMAS STELL

Richtkranz und Bänder schmückten
am 3. August 1 973 den Rohbau des neu-
en Sport- und Jugendheims der DJK
Oppau. Nach einer halbjährigen Bauzeit
konnte mit einem zünftigen Richtspruch
dieser erste Bauabschnitt beendet wer-
den.

Unter den Gästen, die der damal ige 1 .
Vorsi tzende und heutige Ehrenvorsi tzende
Wolfgang Wendel zu dieser Feierstunde
begrüßen konnte, befand sich unter ande-
rem auch der damals amtierende 1 . Vor-
si tzende des DJK-Diözesanverbandes
Jakob Knecht der Gründungsmitgl ied und
zweimal iger 1 .Vorsi tzender unserer DJK
war und zugleich als Leiter des Bauaus-
schusses fungierte.

Das neue Heim, zu dem Architekt
Ewald Karch, von 1 965 bis 1 968 ebenfal l s
1 . Vorsi tzender unseres Vereins, die Pläne
machte, umfasst 2869 Kubikmeter um-
bauten Raum. Neben den heute noch
vorhandenen Räuml ichkeiten, wie der
Schießstand im Souterrain und der Ver-
einsgaststätte im Erdgeschoss, befand sich
im Obergeschoss neben dem Konferenz-
raum und der Geschäftsstel le unseres Ver-
eins auch bis 201 5 die Geschäftsstel le des

DJK-Diözesanverbandes, die dann nach
Speyer umzog!

Die Baukosten von über einer halben
Mil l ion DM konnten zu etwa 80 Prozent
durch Eigenkapital und tei lweise unter
großem Engagement sei tens der Mitgl ie-
der durch Arbeitsleistungen gedeckt wer-
den. Das fehlende Restkapital von 20
Prozent musste durch Fremdmittel , wie
Geldspenden, abgedeckt werden.

Am 26. Jul i 1 975 konnte das Sport-
heim eingeweiht und seiner Bestimmung
übergeben werden. Doch bereits am 7.
Januar 1 977 kam es zu einem Brand in
der Gaststätte, der großen Schaden an-
richtete. Die folgenden Arbeiten bis zur
Wiedereröffnung am 1 8. März 1 977
zeugten von einem anerkennenswerten
Arbeitseifer und Zusammengehörigkeits-
gefühl in unserer DJK.

Durch die Witterungseinflüsse war die

Rohbau Sportheim 1 973 Sportheim im Jahre 1 976. . .

. . .und im Jahre 2001 . . .

50 JAHRE DJK-SPORTHEIM
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Außenfassade des Sportheims in Mitlei -
denschaft gezogen worden. So wurde
1 988 die Sanierung der Betontei le vorge-
nommen und die gesamte Außenfassade
mit einem Neuanstrich versehen.

Im Jahre 2004 erfolgte der Anbau einer
75 Quadratmeter großen Terrasse an die
Vereinsgaststätte, die 50 Sitzplätze mit
guter Aussicht in die Umgebung und auf
das Vereinsgelände bietet.

Eine Rampe für Menschen, denen
Treppensteigen Schwierigkeiten bereiten,
und eine behindertengerechte Toi lette:
mit diesen Neuerungen ist unsere DJK
einen großen Schri tt in Richtung Barriere-
freiheit gegangen. Am 1 . Jul i 201 7 wurde
dieses Inklusionsprojekt von unserem 1 .
Vorsi tzenden Joannis Chorosis feierl ich
eingeweiht.

201 9, im 1 00jährigen Jubi läumsjahr,
mussten wiederum einige Betontei le sa-
niert werden und die gesamte Außen-
fassade erhiel t wieder einen Neuanstrich.

Zum 50jährigen Jubi läum unseres
Sportheims wurde die Sanierung der Her-
ren- bzw. Damentoi lettenanlage im Au-
gust dieses Jahres erfolgreich beendet.

Thomas Stell. . .und im Jahre 2023 !

Sanierte Damen- und Herrentoi lette

50 JAHRE DJK-SPORTHEIM
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3. OPPAUER SEENLAUF
03.1 0.2023

Der Blick gen Himmel versprach
nichts Gutes: Am Ende wurde es dann
auch eine ziemlich nasse Angelegenheit
für die Halbmarathonis beim 3. Oppauer
Seenlauf am Tag der Deutschen Einheit.
Als Petrus seine Pforten öffnete waren je-
doch die Bambini, Schüler, 5,4 Kilome-
ter- und 1 0,2 Kilometer-Läufer längst im
Ziel.

Susanne Broich (SSG Sparkasse Vorder-
pfalz), ehemal ige Spielerin unserer Mäd-
chen- und Frauen-Fußbal lmannschaft,
überquerte nach 1 0,2 Ki lometern in
53 :49,7 Minuten als Erste die Ziel l inie auf
dem Sportplatz unserer DJK. Hinter
Broich komplettierten Sandra und Lana
Pietsch das Podium. Bei den Männern ge-
wann Michael Uhrig (TV Offenbach) in
39:03 ,2 Minuten vor Daniel Blechschmitt
und Steffen Metzger (TSG Mutterstadt).

Der Halbmarathon, übrigens nicht
ganz 21 ,1 Ki lometer lang, war eine siche-
re Angelegenheit für Bernhard Joa (Lauf-
treff Lambrecht/1 :2 1 :05 ,3 Stunden), der
rund sechs Minuten auf den Zweitplat-
zierten, Lokalmatador Manuel Matheis
(Ludwigshafener SV 07), herausl ief. Dirk
Karl (TSV 1 886 Kandel ) überquerte als
Dri tter die Ziel l inie. Steffi Dietz (United

Runners of Pfalz/1 :42 :06,0 Stunden) vor
Marta Kujawa (Sandbox Warriors) und
Carina Dehn (Evas Apfel Grünstadt) laute-
te die Reihenfolge bei den Frauen.

Die Tei lnehmerzahl , so Chef-Organisa-
tor und Eventmanager Manfred Liepert,
konnte sich sehen lassen. Mit 93 Finis-
hern schrammte die DJK Oppau knapp an
der 1 00er-Marke vorbei . Die Zeitnahme
wurde professionel l durch die Fa. de-ti -
ming organisiert. Ein besonderer Dank
geht an dieser Stel le an die Hauptsponso-
ren des Events, den Firmen Raiffeisen
Mannheim eG und TWL sowie der Spar-
kasse Vorderpfalz und der VR Bank Rhein-
Neckar eG.

Keine Gastgeschenke vertei l te die DJK
Oppau über fünf Ki lometer, gewann doch
Daniel Eberle vom Veranstal ter souverän

Susanne Broich, Michael Uhrig

Siegerin Halbmarathon: Steffi Dietz

Sieger Halbmarathon: Bernhard Joa

3. OPPAUER SEENLAUF
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in 22 :32 ,9 Minuten vor Dieter Disque
(Team Tri-Treff) und Sebastian Gehrke
(start-block.de). Gisela Kipper in 28:46,4
Minuten vor Saskia Wachler und Marion
Dang (RSC Ludwigshafen/Ludwigshafener
Lauf-Club) hießen die drei Erstplatzierten
bei den Frauen.

Den Auftakt machten am Nachmittag
die Bambini . Die 800 Meter waren fest in
der Hand des Ludwigshafener Lauf-Clubs:
Sel im Ameti bei den Jungs und Lea Frei
bei den Mädchen gewannen.

Schnel l ster im Schülerlauf war Daniel
Bretz (LTC Mutterstadt). Als einziges Mäd-
chen erreichte Rebecca Bretz (LTC) das
Ziel

Quelle: Die Rheinpfalz, Saskia Helfen-

finger-Jeck vom 05.10.2023

Ergänzungen: Thomas Stell

Siegerin 5 KM: Gisela Kipper

Sieger 5 KM: Daniel Eberle

Bambini-Lauf, weibl ich:
vorne v. l . : Clara-Marie Gläßner (3 . ), Lea
Frei (1 . ), Azia Deniz Yi ldiz (2 . )

Bambini-Lauf, männl ich:
vorne v. l . : Timo Schmitz (3 . ), Sel im Ameti
(1 . ), Liam Frank Gläßner (2 . )

Schülerlauf:
v. l . : Max Frei (1 . , u1 2m), Bastian Hasen-
fratz (1 . , u1 0m), Liam Klötz (2 . , u1 0m),
Rebecca Bretz (1 . , u1 4w), Frederick
Bretz (2 . , u1 6m), Daniel Bretz (1 . , u1 6m)

3. OPPAUER SEENLAUF
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SONDEREHRUNGSTAG
FÜR DJK-MITGLIEDER

Am 1 0.1 1 .2023 wurden drei weitere
Mitgl ieder in der DJK-Geschäftsstel le im
Beisein des Ehrenvorsi tzenden Wolfgang
Wendel durch den Vorsi tzenden Joannis
Chorosis und seinem Stel lvertreter Jan
Weißenborn geehrt.

Dabei wurde Ursula Wendel für 50
Jahre Vereinsmitgl iedschaft mit einer Ur-
kunde zum Ehrenmitgl ied ernannt und
mit der DJK-Goldmedai l le geehrt
Karlheinz Kohl erhiel t eine Urkunde

und die DJK-Sondermedai l le für seine be-
sonderen Verdienste in der Tennisabtei-
lung.

Ursula Seitenspinner wurde für 25
Jahre Vereinsmitgl iedschaft mit einer Ur-
kunde und der DJK-Bronzemedai l le ge-
ehrt

Joannis Chorosis

1 . Vorsitzender

von l inks: Jan Weißenborn, Wolfgang Wendel , Karlheinz Kohl , Ursula Wendel ,
Ursula Seitenspinner, Joannis Chorosis

SONDERHRUNGSTAG
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DJK - FAHRRADTOUR 2023
MANFRED LIEPERT

Am Sonntag, den 1 3 .08.2023 war es
wieder soweit. Al le, die Lust und Zeit
zum Fahrradfahren hatten, trafen sich um
1 0:00 Uhr am DJK-Vereinsheim, um bei
der diesjährigen Fahrradtour dabei zu
sein. Das Ziel war das kleine historische
Städtchen „Freinsheim“ mit seiner idyl l i -
schen bekannten Stadtmauer. Die Fahr-
rad-Strecke betrug ca. 1 8 km einfach. Sie
führte über Studernheim, Eppstein,
Lambsheim, Erpolzheim und dann weiter
nach Freinsheim. Auf der Hinfahrt mach-
ten wir in Lambsheim eine kleine Pause
mit Sekt und Knabbereien. Al le anderen,
die nicht Fahrrad fahren konnten, kamen
zum vereinbarten Treffpunkt nach Freins-
heim. Gemeinsam trafen wir uns um

1 2 .00 Uhr beim Weingut Reg zum ge-
mütl ichen Essen und natürl ich zu ganz
viel Plauderei . Die Radler und Radlerin-
nen belohnten sich auf dem Rückweg mit
einem leckeren Eis in der Eisdiele in der
Pfingstweide. Es hat wie immer al len sehr
viel Spaß gemacht und vor al lem hatten
wir auch Glück mit dem Wetter.

Manfred Liepert

DJK-FAHRRADTOUR 2023
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BERICHT BREITENSPORTABTEILUNG
GERHARD SCHWARZ

BERICHT BREITENSPORTABTEILUNG
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BOULEGRUPPE

Ein besonderer Geburtstag
Das äl teste Mitgl ied unserer Boule-

gruppe, Lore Wendel , feierte vor ein paar
Wochen ihren 90. Geburtstag. Klar, dass
einige aus unserer Gruppe direkt am Eh-
rentag bei ihr kl ingel ten, um die persönl i -
chen Glückwünsche zu überbringen.

Aber das – da waren wir uns einig –
sol l te es nicht gewesen sein. Einem so
treuen Mitgl ied, das – obwohl inzwischen
nicht mehr aktiv – noch immer zur Unter-
stützung bereit ist, gebührt eine besonde-
re Ehrung. Nach reifl icher Überlegung
wurde auf Anregung von Gerhard
Schwarz beschlossen, dass wir Lore zu ei-
nem gemütl ichen Beisammensein im An-
schluss an unser frei tägl iches Training auf
unsere Anlage einladen und ihr dabei
auch ein Geschenk überreichen würden.
Jeder Tei lnehmer würde etwas für den ge-
meinsamen Imbiss und das Geschenk bei-
steuern. Ral f Peters – der auch einen
Geburtstag hinter sich hatte – bot an, die
Getränke zu spendieren.

Die Suche nach einem Termin war
nicht ganz einfach. Nachdem diese Hür-
de genommen war, machte uns das Wet-
ter einen Strich durch die Rechnung.
Wochenlang hatte sich kaum eine Wolke
am Himmel gezeigt und es herrschten tro-
pische Temperaturen, aber ausgerechnet
für den Abend des 25. August prophezeite

der Wetterdienst schwere Gewitter. So
mussten wir die Veranstal tung schweren
Herzens in den Versammlungsraum des
Vereinsheimes verlegen.

Dessen ungeachtet wurde es ein schö-
nes Fest. Mit einer Krone geschmückt
durfte Lore dann noch einen Gutschein
für ein Essen in der Vereinsgaststätte ent-
gegennehmen.

Auch Ärmel hochkrempeln ist gefragt
Ursprüngl ich hatten wir vor, am 7. Ok-

tober noch ein Turnier zu veranstal ten,
welches dann aber kurzfristig abgesagt
werden musste.

Deshalb wurde beschlossen, die per-
sonel len Ressourcen, welche für das Tur-
nier zur Verfügung gestanden hätten, für
eine „Runderneuerung“ unseres Geländes
einzusetzen. So trafen sich am betreffen-
den Morgen um 1 0.00 Uhr immerhin el f
mit diversen Gartenarbeitsgerätschaften
„bewaffnete“ Personen in der Ludwig-
Wolker-Straße.

BERICHT BREITENSPORTABTEILUNG
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Die Natur hatte, bedingt durch die
zweiwöchige Regenzeit im August, mit
Macht an der Rückeroberung unseres
Boule-Areals gearbeitet. Aber unter Ein-
satz von Grubber, Hecken-, Rosenschere,
sowie Spaten und Rechen sah al les nach
etwas mehr als zwei Stunden wieder pro-
per aus. So konnten wir den Vormittag mit
einem verspäteten zweiten Frühstück und
Geburtstagssekt unter herbstl icher Sonne
auskl ingen lassen.

Ein paar Unentwegte entschlossen sich
dann kurzfristig noch zu einem gepflegten
Boulespiel . Um 1 5.00 Uhr endete dann
ein arbeitsreicher aber auch schöner
Samstag für die Boulegruppe.

Uwe Weil

GYMNASTIKGRUPPE

Zurzeit sind wir 1 0 Tei lnehmer darun-
ter ein männl icher TN, im Schnitt nehmen
8 TN an der Gymnastikstunde tei l .

Wie jedes Jahr wird die Gymnastik-
stunde nach den Sommerferien mit Haus-

macher, Obatzter, Pel lkartoffeln, Sekt und
Wein im Hinterhof der Pestalozzi Turn-
hal le eröffnet.

Bei dem diesjährigen Eröffnungsessen
konnten wir unseren Vorstand Joannis
Chorosis mit seiner Frau begrüßen.

Ein Dankeschön ergeht an den ansässi -
gen Tischtennisclub Oppau der uns seine
Biergarnitur und seinen Kühlschrank zur
Verfügung stel l te.

Ein weiteres Dankeschön ergeht an
Martha Hofsäß, sie lei tet zurzeit die
Gymnastikstunde.

Wir würden uns auf weitere Tei lneh-
mer und Tei lnehmerinnen freuen, die
Gymnastikstunde wird hauptsächl ich auf
den Bewegungs- und Haltungsapparat
bezogen.

Ich wünsche ALLEN eine schöne Ad-
vents- und Weihnachtszeit, wie auch
einen guten Rutsch ins neue Jahr 2024.

Euer Gerhard

BERICHT BREITENSPORTABTEILUNG
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MÄNNERAUSGLEICHSPORT
MITTWOCHSGRUPPE

Die Mittwochsgruppe Ausgleichssport
Männer ist weiterhin im hohen Alter aktiv
unterwegs!

Am 1 2 . August nahm ein großer Tei l
der Mittwochsgruppe an der Feier zum
60. Geburtstag unseres Mitgl iedes Peter
Freund beim Pfälzer Waldverein Oppau
tei l . Nach dem Genuss einer gigantischen
Pael la wurde das Essen wieder abtrainiert
beim Tanz zu guter Live Musik…

Unsere Herbstwanderung am 1 .1 0.
führte uns vom Parkplatz „Drei Eichen“
zur „Dicken Eiche“, wo wir uns bei einer
kleinen Rast stärkten. Danach ging es
zum Hauptziel , der Lindenklause bei der
Hardenburg. Bei bestem Wetter genossen
wir die Pfälzer Speisen und weinhal tigen
Schorlegetränke, bevor wir den Heimweg
über das Naturfreundehaus Eppental an-
traten. In über 3 Stunden kamen wir so

auf eine Wegstrecke von ca. 1 0km.

Fazit: Wir l ieben die Pfalz!

Peter Freund & Dieter Zimmerling

BERICHT BREITENSPORTABTEILUNG
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BERICHT DER SPORTSCHÜTZEN
BERND OEHLER UND GERALD MAYER

Jugendrundenkämpfe
Von Januar bis Apri l waren die Jugend-

rundenkämpfe des Schützenkreises Lud-
wigshafen. Hier die Ergebnisse.

Luftgewehr Jugend weiblich
1 Platz Klodt Fi lomena mit 1 637 Ringen

Luftgewehr Junioren 1 männlich
3 Platz Swierski Kami l mit 2 1 03 Ringen
4 Platz Dlugosch Dean mit 2079 Ringen

Luftgewehr Junioren 1 weiblich
1 Platz Kovacs Sarah-Maria mit 1 627 Rin-
gen

Mannschaft Luftgewehr Junioren 1
2 Platz mit 5809 Ringen
Kovacs Sarah-Maria, Swierski Kami l , Dlu-
gosch Dean

„Odder wie des häßt Fescht“ und Sieger-
ehrung Vereinsmeisterschaft 2023

Die Schützenabtei lung feierte am
07.07.2023 ihr al l jährl iches „odder wie
des häßt Fescht“. Wir trafen uns gegen
1 9:00 Uhr bei unserem Schützenbruder
Peter Hi ldenbrand. Unser Peter versorgte
uns mit hervorragend zubereiteten Rol l -
braten und Lammbraten. Peter, vielen
Dank.

Auch bedanken möchten wir uns bei
al len, die im Vorfeld bei der Organisation
mitgeholfen haben. Nach einem deftigen
Abendessen kamen wir zur Siegerehrung
der Vereinsmeisterschaft 2023 .

Siegerehrung der Vereinsmeisterschaft
2023

Luftgewehr
1 Platz Marc Fuchs-Magin mit 354 Ringen
2 Platz Kamil Swierski mit 352 Ringen
3 Platz Bernd Oehler mit 352 Ringen

Luftpistole
1 Platz Bernd Oehler mit 332 Ringen
2 Platz Ul i Deubel mit 285 Ringen
3 Platz Sattler Steven mit 284 Ringen

BERICHT DER SPORTSCHÜTZEN
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Schützenkönig 2023

Gerald Mayer mit einem 252 Tei ler

Herzl ichen Glückwünsch Euch al len
für die erbrachten Leistungen.

Im September fingen die Rundenkämp-
fe der Schützenkreises Ludwigshafen an.

Unsere Luftgewehrmannschaft startete
in der Bezirksl iga Ost und unsere Luftpis-
tolenmannschaft in der Kreisklasse. Da

bei Abgabe des Berichtes die Runden-
kämpfe noch l iefen, nur ein Zwischen-
stand bis zum 5. Wettkampftag.

DJK Oppau Luftgewehr Bezirksliga Ost
8. Platz mit 4943 Ringen
DJK Oppau Luftpistole Kreisklasse
5. Platz mit 4291 Ringen

Mit unserer Weihnachtsfeier im Ver-
einsheim am 1 5.1 2 .2023 lassen wir das
Jahr auskl ingen.

Die Schützenabtei lung wünscht Ihnen
al len ein gesegnetes, frohes Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch in das neue
Jahr 2024.

Mit freundlichem Schützengruß,

Bernd Oehler

Gerald Mayer

BERICHT DER SPORTSCHÜTZEN
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BERICHT DER TENNISABTEILUNG
WILLI A. WEBER

Liebe Mit-
gl ieder der
DJK Sportge-
meinschaft,
l iebe Tennis-
freunde!

Nach Eröff-
nung des
Spielbetriebes
Anfang Mai
wurde unser

„normales" Programm weitgehend bei gu-
ten Platzverhäl tnissen durchgeführt.

Unser Losdoppel Men´s Night fand re-
gen Zuspruch.

Es wurden insgesamt 8 Spielabende -
also über 4 Monate - unter der Leitung
von Franz mit gesel l igem Abschluss im
DJK-Gasthaus durchgeführt!

Ein besonderes Erlebnis war das
„Schnuppererlebnis“ beim Pickle-Tennis
auf unserem Platz 3 mit regem Zuspruch!

Dafür Dank an den Ini tiator Andreas
Tigl für den Kontakt und Terminabsprache
mit dem Tenniscoach von der Badischen
Seite !

Viel leicht wäre das ein Angebot für die
Zukunft! ?

Auch die geplanten Abschlussturniere
wurden gespiel t. Es wurden Einzel und
Doppelspiele durchgeführt – insgesamt
mit 1 6 Tei lnehmern. Leider wurde noch
kein Abschluss aus termin/wetterbeding-
ten Gründen erziel t. Ergebnisse folgen in
der nächsten Ausgabe.

Nach Saisonende wol len wir in die
„Winterpause" gehen und die Anlage ab-
räumen mit unseren fleißigen Helfern!

Für das nächste Jahr 2024 stehen Ver-

änderungen und Herausforderungen an
die Tennisabtei lung an!

In Kürze wird eine neue Teamleitung
für die Tennisabtei lung gewähl t.

Dazu wünsche ich den „Neuen“ viel
Glück und ein glückl iches Händchen zum
Wohle unserer Tennisabtei lung!

Nach fast 40 Jahren der Arbeit mit und
in der Tennisabtei lung trete ich in die
zweite Reihe zurück.

Leider kann ich ja meinen gel iebten
Tennissport aus gesundheitl ichen Gründen
nicht mehr ausüben!

Es war eine tol le, erlebnisreiche und
freudige Zeit mit vielen Facetten.

Wir haben neue Anlagen und Men-
schen kennen gelernt bis über die Gren-
zen von Rheinland Pfalz hinaus!

Mein besonderer Dank gi l t an dieser
Stel le al len Helfern und Unterstützern, die
dies über diese vielen Jahren ermögl icht
haben!

Für die nächste Zukunft hoffe ich, dass
al le weiter mithel fen, dass auch in den
folgenden Jahren mit Spaß, Begeisterung
und Freude auf unserer Anlage Tennis ge-
spiel t wird! ! !

Mit sportlichen Grüßen

Euer

Willi A.

BERICHT DER TENNISABTEILUNG
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HIER EIN PAAR FOTOS - TEIL 1
ERINNERUNGEN AUS DIESER TOLLEN ZEIT!

BERICHT DER TENNISABTEIILUNG
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HIER EIN PAAR FOTOS - TEIL 2
ERINNERUNGEN AUS DIESER TOLLEN ZEIT!

BERICHT DER TENNISABTEILUNG
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Hal lo l iebe Sportfreunde;
für die neue Saison 2023/2024 sind

wir mit 5 Jugendmannschaften gestartet,
Unsere Jugendmannschaften sind von der
G- bis zur C Jugend vertreten.

Die G- und F-Jugend trainieren jewei l s
am Dienstag und Donnerstag und spielen
am Wochenende im Fairplay Modus. Die
Trainer unterstützen sich sowohl im Trai-
ningsbetrieb und zugleich an den Heim-
spiel tagen. Vielen Dank an Florian und
David für die großartige Unterstützung.

Unsere E-Jugend mit einer neuen Trai-
nerin und Trainer ist erfolgreich in die
neue Runde gestartet. Von 4 Spielen in
der Runde al le 4 Spiele gewonnen. Lei-
der mussten unser Jungs eine Niederlage
in der 2 Pokalrunde hinnehmen, so dass
sie ausgeschieden sind. Die Jungs spielen
in der 2 . Kreisklasse und sind mit 1 2
Punkten auf Platz 1 in der Liga.

Die D- Jugend, die zum größten Tei l
von der E-Jugend hoch gekommen sind,
spielen in der 1 Kreisklasse und durch
die große Bereitschaft im Training ist die
Mannschaft sei t 5 Spielen ungeschlagen.
Weiter so ihr Buwe!

Die C-Jugendmannschaft ist unsere äl -
teste Mannschaft und ist aktuel l mit ca.
2 1 Spielern des Jahrgangs 2009/201 0 in
die neue Runde gestartet. Hier spielen ei-
nige Spieler sei t der G/F-Jugend bei der
DJK BW Oppau zusammen. Zudem

konnten wir zur Rundenbeginn neue
Spieler in die Mannschaft integrieren.

Die Trainer der C-Jugend, die auch neu
im Verein sind, trainieren jewei l s montags
und mittwochs auf dem Sportgelände der
DJK.

Danke an die neue Trainerin und Trai-
ner für ihre Bereitschaft, sich ehrenamt-
l ich in unserer Jugendabtei lung zu
engagieren.

Damit unsere Jugend in al len Bereich
wieder gut vertreten ist, brauchen WIR
beim DJK Oppau eine funktionel le Ge-
meinschaft mit Mitgl iedern, die aktiv mit
ihrem sozialen Engagement die Jugend
unterstütz. Der Aufwand lohnt sich nicht
nur für die Kinder, die dadurch regelmä-
ßig Fußbal l spielen können, sondern eine
Jugendabtei lung hat auch viele Vortei le
für den gesamten Verein. Denn die Ju-
gendspieler sind die Zukunft von jedem
Fußbal lverein, weshalb ihre Förderung
uns besonders am Herzen l iegt.

An dieser Stel le wünsche ich al len
Mannschaften mit ihren Trainern und Be-
treuern eine erfolgreiche und verletzungs-
freie Saison, einen fairen Umgang mit den
Gegnern

und al len Betei l igten. Viel Spaß beim
Fußbal l .

Auch ein Dankeschön an unsere El -
terntei le der Jugendmannschaften, die
durch den Verkauf von Kaffee und Kuchen
und vielem mehr einen sehr wichtigen
Tei l zum Wohle der Jugendabtei lung bei-
tragen.

Mit sportlichem Gruß

Baris Dogan

BERICHT DER FUSSBALL-JUGEND
BARIS DOGAN

BERICHT DER FUSSBALL-JUGEND
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BERICHT DER FUSSBALL-AH
MICHAEL BOHN

Von August bis Oktober 2023 konnte
die AH-Mannschaft der DJK Blau Weiß
Oppau durchgehend im Freien trainieren,
um sich für die Ü32-AH-Meisterschafts-
runde fi t zu hal ten. Das Training war wie
immer gut besucht. Im Mittel waren mitt-
wochs 1 2 bis 1 4 Spieler bei den Trai-
ningsspielen anwesend.

Im Ü32 Kreispokal zeigte die DJK ge-
gen Vatanspor Frankenthal eine gute Leis-
tung und konnte das Spiel lange Zeit
ausgegl ichen gestal ten. Erst in den letzten
5 Minuten l ießen Kraft und Konzentration
bei den Oppauern nach, so dass das Spiel
mit 0:3 verloren ging.

Im Ü50 Pokal traten die Oppauer ge-
gen die TSG Eisenberg an. Gegen den
spielstarken Gegner war man letztendl ich
chancenlos. Am Ende musste man sich
mit 2 :8 geschlagen geben.

Die Ü32-AH-Mannschaft der DJK Blau
Weiß Oppau begann im September mit
den Meisterschaftsspielen. Die ersten drei
Spiele wurden klar verloren. Das vierte
Spiel war ein Heimspiel gegen den BSC
Oppau. Im Derby konnte man lange Zeit
gut mithal ten, und es stand kurz vor
Schluss 1 :1 unentschieden. Leider verlo-
ren die Blau-Weißen das Spiel noch
durch einen zweifelhaften El fmeter mit
1 :2 . Im fünften Meisterschaftsspiel gelang
gegen den ASV Edigheim endl ich der ers-
te Sieg. Die Oppauer lagen zweimal hin-
ten und konnten aber jewei l s den
Ausgleich erzielen. Sieben Minuten vor
dem Ende erziel te Günter Schöberle den
umjubel ten 3 :2 Siegtreffer. Ein verdienter
Sieg der aufopferungsvol l kämpfenden
DJK! Das mentale Hoch nach diesem Er-

folgserlebnis hiel t aber nicht lange an.
Die folgenden vier Spiele wurden wieder
klar verloren.

Bei der Spielerversammlung am
07.06.2023 war Thomas Thudium nach
mehr als 1 0 Jahren als Trainer zurückge-
treten. Steffen Ohl inger wurde sein Nach-
folger. Nun werden auch unser sportl icher
Leiter Frank Wei land (auch bereits mehr
als 1 0 Jahre im Amt) und unser Kassierer
Karl -Heinz Heinemann zurücktreten.
Nachfolger werden Andreas Schäfer und
Markus Franz.

Ich möchte mich ganz herzl ich bei
Thomas, Frank und Karl -Heinz für ihren
tol len Einsatz bedanken und wünsche
den Nachfolgern einen guten Einstand.

Mit sportlichen Grüßen

Michael Bohn

Abteilungsleiter AH DJK Oppau

BERICHT DER FUSSBALL-AH
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BERICHT DER FUSSBALL-AKTIVITÄT
THOMAS STELL

Ein Spiel tag vor Beendigung der Hin-
runde (Stand 1 7.1 1 .2023 ) belegt unsere
1 . Mannschaft mit 23 Punkten bei 40:23
Toren den 4. Platz in der Tabel le der B-
Klasse Rhein-Pfalz Süd!

Auch die Tei lnahme an der 41 . Auflage
der Hal lenfußbal l -Stadtmeisterschaft in
der Eberthal le, die am 21 .01 .2024 statt-
findet, i st gesichert. Dabei tri fft man in
der Gruppe A auf die Mannschaften von
SV Pfingstweide (09:1 5 Uhr), FC Arminia
Ludwigshafen (1 1 :00 Uhr) und FSV
Oggersheim (1 3 :1 5 Uhr).

Die C-Klasse Rhein-Pfalz Süd, in der
unsere 2 . Mannschaft beheimatet ist, star-
tete mit 1 4 Mannschaften in die aktuel le
Saison. Vor und während der Runde mel-
deten drei Vereine ihre Mannschaften
vom Spielbetrieb ab, so dass im Moment
unter 1 1 Mannschaften der Meister ausge-
spiel t wird. Hierbei rangiert unsere
„Zweite“ mit 1 Punkt bei 1 0:27 Toren auf
dem 1 1 . Tabel lenplatz! (Bei noch 2
ausstehenden Nachholspielen) Hier ist
mit Sicherheit noch ein größerer Sprung
nach oben mögl ich!

Beide Mannschaften nehmen am
25.02 .2024 mit dem ersten Spiel tag nach

der Winterpause den Spielbetrieb der
Rückrunde in den jewei l igen Ligen wie-
der auf.

Einen besonderen Dank richtet unser
Abtei lungslei ter, Sportkamerad Norbert
Braun, an die Jungs, die sich beim 3 .
Oppauer Seenlauf am 03 .1 0.2023 für den
Verkauf der Getränke und Speisen verant-
wortl ich zeigten.

In der nun anstehenden, besinnl ichen
Zeit, dürfen Worte des Dankes nicht feh-
len! Ein großes Dankeschön geht an al le
Freunde und Gönner, das gesamte Trai-
nerteam, unseren Abtei lungslei ter Norbert
Braun und natürl ich an al le Spieler, die
Woche für Woche ihre Knochen für den
Verein hinhal ten!

Im Namen der aktiven Fußbal labtei-
lung wünsche ich al len ein frohes Weih-
nachtsfest, einen guten Rutsch ins neue
Jahr und hoffe, wir sehen uns al le wieder
gesund und munter in 2024.

Mit sportlichen Grüßen

Thomas Stell

BERICHT FUSSBALL-AKTIVITÄT
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WEIHNACHTSGRUß
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